
 

 

  

 

  

 

INFOBRIEF 

Herzlich willkommen zu unserer dritten Ausgabe des VDTF-Infobriefs. Hiermit 

erhalten Sie unseren VDTF-Infobrief mit neuem Layout als Link uns als Anhang. 

Wir hoffen unsere Leser somit einfacher und attraktiver anzusprechen.  

 

 In dieser Ausgabe 

Themenschwerpunkt sind in dieser Ausgabe Techniken wie Künstliche Intelligenz 

(KI), die uns heute und in Zukunft auch in der Textilindustrie stark prägen werden 

ebenso, wie unsere textile Historie.   

 

 

 

 



 

 

 

  

 

KI und Textil – wo stehen wir?  

 

KI – künstliche Intelligenz 

Nach dem ersten „Hype“ ist das Thema künstliche Intelligenz wieder verstärkt in 

den Fokus gerückt – kann KI helfen die vielen vor uns stehenden Probleme zu 

lösen? 

Künstliche Intelligenz ist in unserem Leben angekommen, auch wenn uns oft die 

Anwendungen nicht vollkommen bewusst sind. Im letzten VDTF-Infobrief ging es 

um Textilrecycling, ein Schritt in Richtung Kreislaufwirtschaft. Dabei soll KI helfen 

eine Kreislaufwirtschaft zu ermöglichen. 

Teaser zum Thema KI und Kreislaufwirtschaft: 

• https://dup-magazin.de/technologie/big-data/ohne-ki-keine-kreislaufwirtschaft/  

Sich KI spielerisch nähern:  

• https://www.ditf.de/de/weitere-infos/kuenstliche-intelligenz-erleben-im-ki-

escaperoom.html 

• https://www.digitalzentrum-smarte-kreislaeufe.de/wissen-werkzeuge/ki-im-

mittelstand.html  

 

 

 

 

 

 

https://dup-magazin.de/technologie/big-data/ohne-ki-keine-kreislaufwirtschaft/
https://www.ditf.de/de/weitere-infos/kuenstliche-intelligenz-erleben-im-ki-escaperoom.html
https://www.ditf.de/de/weitere-infos/kuenstliche-intelligenz-erleben-im-ki-escaperoom.html
https://www.digitalzentrum-smarte-kreislaeufe.de/wissen-werkzeuge/ki-im-mittelstand.html
https://www.digitalzentrum-smarte-kreislaeufe.de/wissen-werkzeuge/ki-im-mittelstand.html


 

 

Textilrecycling und KI  

KI im Einsatz bei der SOEX Recycling Germany GmbH. 

Die VDTF Redaktion im Gespräch mit Dr.-Ing. Carsten Steckert, SOEX  

Bei der Firma SOEX arbeitet eine KI-gestützte vollautomatische „Sorting for Recycling“-Anlage, die 

erste weltweit ihrer Art in der Welt. Der Ursprung hierfür liegt im von SOEX geleiteten RESYNTEX-

Projekt.  

Nähere Informationen zum Projekt, gibts hier 

Für SOEX lag dabei der Schwerpunkt auf der automatisierten Trennung von Altkleidern nach Material 

als erster Schritt für das nachfolgende Textil-Recycling. Dadurch können qualitativ minderwertige 

Altkleider, die sonst nur der thermischen Verwertung überlassen waren, dem Recycling zugeführt 

werden. Nach vier Jahren Projektphase wurde 2019 die halbautomatische Pilotanlage installiert. 

Dieser folgte im Juni 2022 die vollautomatische Anlage, welche dieses Jahr von 6 auf 16 

Abwurfschächte erweitert wurde.  

Die Anlage ist in der Lage 80 Materialsorten zu 

detektieren. Neben der Unterscheidung von 

Mono-Materialien (wie 100 % PES, 100 % CO, 

100 % CV usw.), werden auch Mischungen 

erkannt (z.B. PES/CO 80/20) und quantifiziert. 

Pro Mischung gibt es 10 zuordenbare frei 

definierbare Kategorien. Zudem wird zusätzlich 

die Farbe erkannt und gruppiert. Das geschieht 

mit 1.500 Kleidungstücken pro Stunde bei einer 

Trefferquote von rund 98%.  

Kernstück sind ein NIR-Spektrometer für die Material- und ein RGB-Detektor für die Farberkennung 

zusammen mit einem KI-gestützten Auswertungsalgorithmus. Problematisch können sehr dunkle 

bzw. schwarze Kleidungsstücke, v.a. über Kohlenstoff/Ruß pigmentierte Waren sein, welche den NIR-

Sensor an die Detektionsgrenze bringen. Vielfachmischungen und Multi-Layer-Textilien stellen für die 

Zukunft noch eine große Herausforderung dar. Daher arbeitet man bei SOEX bereits an einer 

Erweiterung: mittels RGB Zeilenkamera soll die 

Objekterkennung (Bettlaken, Hosen, T-Shirts 

etc.) eingeführt werden – natürlich unterstützt 

von KI.  

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Fa. SOEX 

und im Besonderen bei Dr.-Ing. Carsten Steckert 

für den Einblick in Welt der automatischen 

Textilsortierung und alle zur Verfügung gestellten 

Informationen.  

 

 

https://cordis.europa.eu/project/id/641942


 

 

Zum Unternehmen SOEX 
„Die SOEX-Gruppe ist ein weltweit tätiger, spezialisierter Dienstleister für die Sammlung, Sortierung, 

Wiederverwendung und das Recycling von gebrauchten Textilien und Schuhen. Seit nun mehr als 50 

Jahren findet die Sortierung der gesammelten Kleidungsstücke in den zertifizierten Anlagen des 

Unternehmens statt. In Bitterfeld-Wolfen (Sachsen-Anhalt) betreibt SOEX ein Sortierwerk für 

Alttextilien mit angeschlossenem Technologie- und Forschungszentrum. Auf einer Fläche von 16 

Fußballfeldern wird jedes Kleidungsstück mit geschultem Auge händisch auf Material und 

Qualität geprüft. Die gebrauchten Textilien und Schuhe werden in rund 400 Produktkategorien 

unterteilt.  

All das dient dem Ziel, gebrauchte Textilien zu 100 Prozent im Produktkreislauf zu halten, möglichst 

nahe zu kommen. Damit leisten wir einen entscheidenden Beitrag, Ressourcen zu schonen und Abfall 

zu vermeiden.“ SOEX  

Weitere Anwendungsbeispiele und Infos von KI in der 

Textilindustrie: 

• https://www.kompetenzzentrum-textil-

vernetzt.digital/files/textil/Erfolgsgeschichten/Projektflyer/Dokumentation_frottana_A5.pdf 

• https://www.brueckner-textile.com/de/produkte/details/expertex.html 

• https://www.startupbw.de/the-start-up-laend/news/meldungen/start-up-portrait-faibrics-

kuenstliche-intelligenz-fuer-die-textilindustrie  

• https://ita-augsburg.com/forschung/ki/  

Fragen an künstliche Intelligenz - Kennt sich KI im Textil aus 

 

Wir haben beim frei zugänglichen, auf KI beruhenden Chatbot „ChatGPT“ einige ausgewählte Fragen 

gestellt. Machen Sie sich eine eigene Beurteilung der Qualität der Antworten. Wir waren überrascht!  

Am Ende finden Sie die Antworten auf die Fragen, die wir ChatGPT gestellt haben. Zuerst die Frage 

nach der eigenen Definition.Was ist künstliche Intelligenz?  

 

Danach wollten wir das Textilwissen der KI testen und haben die folgenden Fragen gestellt:  

• Wie kann die Reibechtheit eines bereits konfektionierten Textils verbessert werden?  

• Wie kann in der textilen Ausrüstung Trockenenergie eingespart werden?  

• Welchen Einfluss hat die Oberflächenstruktur eines Textils auf die Wasserabweisung?  

• Wie kann künstliche Intelligenz beim Textilreceycling helfen? 

•  

https://www.soex.de/
https://www.kompetenzzentrum-textil-vernetzt.digital/files/textil/Erfolgsgeschichten/Projektflyer/Dokumentation_frottana_A5.pdf
https://www.kompetenzzentrum-textil-vernetzt.digital/files/textil/Erfolgsgeschichten/Projektflyer/Dokumentation_frottana_A5.pdf
https://www.brueckner-textile.com/de/produkte/details/expertex.html
https://www.startupbw.de/the-start-up-laend/news/meldungen/start-up-portrait-faibrics-kuenstliche-intelligenz-fuer-die-textilindustrie
https://www.startupbw.de/the-start-up-laend/news/meldungen/start-up-portrait-faibrics-kuenstliche-intelligenz-fuer-die-textilindustrie
https://ita-augsburg.com/forschung/ki/


 

 

 

 

 

Textilhistorie in Deutschland  

 

Die Textilindustrie gehört zu den Traditionsindustrien in Deutschland. In vielen Regionen hatte die 

Textilindustrie eine herausragende Bedeutung und einen prägenden Einfluss auf die jeweilige Region. 

Der Strukturwandel hat die Schwerpunkte verschoben und die Textilindustrie musste sich immer 

wieder anpassen, wandeln und neu erfinden. Es erscheint uns wichtig dabei die Historie nicht aus 

den Augen zu verlieren, auf den Punkt gebracht mit folgendem Zitat:  

 

Hundertwasser  

"Wer die Vergangenheit nicht ehrt, verliert die Zukunft, wer seine Wurzeln vernichtet, kann nicht 

wachsen.“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Textilmuseen in Deutschland 

 

Es gibt eine Vielzahl an Textilmuseen in Deutschland, die wir ohne Garantie auf Vollständigkeit 

aufgelistet haben. Vielleicht bietet sich bei der nächsten Geschäfts- oder Urlaubreise die Gelegenheit 

eines Besuchs?  

Aber auch online bieten die Museumslinks bereits die eine oder andere Information. Sie kennen ein 

Museum, welches nicht gelistet ist? – Schreiben Sie uns! 

 

Bandwebereimuseum in 
Elfringhausen   
 

Brandenburgisches Textilmuseum 
in Forst 
 

Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum in Großschönau 
 

Deutsches Textilmuseum in Krefeld 
 

Esche-Museum in Limbach-
Oberfrohna 
 

Felto-Filzwelt Soltau in Soltau 
 

Industriemuseum LVR – Tuchfabric 
Cromford in Ratingen 
 

Maschenmuseum in Albstadt 
 

Museum für textile Kunst in 
Hannover 
 

Oberfränkisches Textilmuseum in 
Helmbrechts 
 

Tuch- und Technikmuseum in 
Neumünster  
 

Staatliches Textil- und 
Industriemuseum  in Augsburg 
 

Stadtmuseum in Nordhorn  
 

Technisches Museum der 
Bandweberei in Großröhrsdorf  
 

 Textilmuseum Bocholt   Bocholt    
 

Textilmuseum der Brennet  in Wehr  Textilmuseum die Scheune in 
Nettetal 
 

Textilmuseum Mindelheim in 
Mindelheim 

Textilmuseum in Rheine  Textil- und Rennsportmuseum in  
Hohenstein-Ernsttal  
 

 Tuchmachermuseum in 
Bramsche 
 

  
 Die Weberei – Museum in 
Oederan  
 

  
Westsächsiches Textilmuseum 
-Tuchfabrik in Crimmitschau  
 

  
 Wiesentäler Textilmuseum in 
Zell im Wiesental 
 

 

https://www.hattingen-elfringhausen.de/weber.htm
https://www.hattingen-elfringhausen.de/weber.htm
https://www.hattingen-elfringhausen.de/weber.htm
https://www.forst-lausitz.de/brandenburgisches-textilmuseum.120256.htm
https://www.forst-lausitz.de/brandenburgisches-textilmuseum.120256.htm
https://www.ddfm.de/
https://www.ddfm.de/
https://www.deutschestextilmuseum.de/
https://www.esche-museum.de/
https://www.esche-museum.de/
https://www.filzwelt-soltau.de/
https://industriemuseum.lvr.de/de/die_museen/ratingen/textilfabrik_cromford.html
https://industriemuseum.lvr.de/de/die_museen/ratingen/textilfabrik_cromford.html
https://www.albstadt.de/museen/maschenmuseum
https://museum-fuer-textile-kunst.de/
https://museum-fuer-textile-kunst.de/
https://www.textilmuseum.de/
https://www.textilmuseum.de/
https://www.tuchundtechnik.de/
https://www.tuchundtechnik.de/
https://www.timbayern.de/
https://www.timbayern.de/
https://stadtmuseum-nordhorn.de/en/startseite-en/
https://www.bandwebmuseum.de/
https://www.bandwebmuseum.de/
https://textilwerk.lwl.org/de/
http://www.textilmuseum-die-scheune.de/
http://www.textilmuseum-die-scheune.de/
https://trm-hot.de/
https://trm-hot.de/
https://www.tuchmachermuseum.de/
https://www.tuchmachermuseum.de/
http://www.textilmuseum-rheine.de/start.html
https://www.oederan.de/tourismus-kultur/attraktionen-museen/die-weberei-museum-oederan/
https://www.oederan.de/tourismus-kultur/attraktionen-museen/die-weberei-museum-oederan/
https://www.mindelheimermuseen.de/textilmuseum-sandtnerstiftung/
https://www.tuchfabrik-crimmitschau.de/
https://www.tuchfabrik-crimmitschau.de/
https://www.textilmuseum-der-brennet.de/
https://www.wiesentaeler-textilmuseum.de/
https://www.wiesentaeler-textilmuseum.de/


 

 

 

 

 

 

Stellenmarkt 

 

Sie möchten sich beruflich verändern oder Sie suchen textile Fachkräfte? Hier können wir Ihr 

Angebot einsetzen. Bitte schreiben Sie uns unter dem Stichwort „VDTF-Stellenmarkt“ an 

info@vdtf.de.  

 

 

 

 

 

 

 

Wer kennt das noch - textile Redewendungen  

 

„Durch die Maschen fallen“ 

Wer „durch die Maschen fällt“, der wurde übersehen oder bei etwas nicht berücksichtigt. Umgekehrt 

kann man oder etwas aber auch ins Netz gehen! 

 

 

 

mailto:info@vdtf.de


 

 

 

 

 

Rückblick - Das textile Jahr 2023 

 

Auch 2023 war ein weiteres ereignisreiches Jahr, egal ob in Politik, Sport, Wirtschaft oder 

Weltgeschehen. Wir möchten uns dabei rein auf zwei textile Großereignisse beschränken:  

ITMA Milan 2023  

 

Wir hoffen Sie konnten dabei sein und die erste „nach Corona ITMA“ in vollen Zügen genießen. Bilder 

und Videos im Nachgang gibt es hier, Bilder Galerie ITMA 

IFATCC Konferenz in Augsburg 
Auch in diesem Fall war es die erste IFATCC Konferenz mit Präsenz, noch dazu durften wir in 

Deutschland Gastgeber sein. Dazu durften wir viele Teilnehmer aus dem deutschsprachigen Raum 

begrüßen. Schade, dass die Teilnehmer aus dem weiteren Ausland schwach vertreten waren, wir 

denken sie haben etwas verpasst!  

 

 

https://www.itma.com/media-gallery#page-1


 

 

Weitere Impressionen 

Ausblick auf 2024 
 

Save the date: 12.10.2024 - VDTF Mitgliederversammlung in Zwickau 

Termine und Veranstaltungen  

Regionalgruppe Emsland Donnerstag, 18. Januar 2024 um 19:00 Uhr  

Traditionelles Grünkohlessen mit Vortrag Fa. TEXTILCOLOR  

 
 

  

https://www.vdtf.de/ifatcc-conference-2023/review/


 

 

 

 

Zum Schluss in eigener Sache  

 

Vielen Dank für die positiven Rückmeldungen zur zweiten Ausgabe unseres VDTF-

Infobriefs 

 

  Andreas Troscheit und Leonie Dollmann 

Mit dem Entwerfen und Gestalten des VDTF-Infobriefs haben wir ganz vergessen uns vorzustellen, 

bzw. vielleicht haben Sie sich auch gefragt, wer diesen erstellt?  

Aktuell sind wir ein Zweierteam bestehend aus Leonie Dollmann und Andreas Troscheit, unterstützt 

durch Frau Hammerl und Frau Uppenkamp vom VDTF-Sekretariat.  

Gerne nehmen wir Wünsche und Bedürfnisse auf oder haben Sie Lust sich einzubringen? Einfach bei 

uns melden! Unsere neue Email: infobrief@vdtf.de  

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr!  

 Sie möchten den VDTF-Infobrief nicht mehr erhalten? – Zur Abmeldung schreiben Sie 
einfach eine kurze Notiz per Mail an info@vdtf.de. 

mailto:info@vdtf.de


 

 

 

 

 

 

 

 

ANHANG – Fragen an KI  

 

FRAGE: Was ist künstliche Intelligenz?  

Künstliche Intelligenz (KI) bezieht sich auf die Fähigkeit von Maschinen und Computersystemen, 

Aufgaben auszuführen, die normalerweise menschliche Intelligenz erfordern. KI-Systeme sind so 

gestaltet, dass sie Daten analysieren, Muster erkennen, Schlussfolgerungen ziehen, Probleme lösen 

und menschenähnliches Lernen und Entscheiden nachahmen können. KI umfasst eine breite Palette 

von Technologien und Anwendungen, von einfachen Regelbasierten Systemen bis hin zu 

hochentwickelten maschinellen Lern- und neuronalen Netzwerken.  

Es gibt verschiedene Arten von KI, darunter:  

• Schwache KI oder Künstliche Schwache Intelligenz: Diese Form der KI ist auf eine spezifische 

Aufgabe oder ein eng begrenztes Problem beschränkt. Beispiele hierfür sind Chatbots, 

Spracherkennungssysteme und maschinelles Übersetzen. Diese Systeme können in 

begrenztem Umfang Aufgaben automatisieren, erfordern jedoch in der Regel menschliche 

Überwachung und Anleitung.  

• Starke KI oder Künstliche Starke Intelligenz: Dies wäre eine Form der KI, die auf 

menschlichem Niveau denken, lernen und Entscheidungen treffen kann. Diese Art von KI 

existiert derzeit nicht und ist Gegenstand intensiver Forschung und Spekulation.  

• Maschinelles Lernen (ML): Das maschinelle Lernen ist ein Teilgebiet der KI, das sich auf den 

Einsatz von Algorithmen konzentriert, die es Computern ermöglichen, aus Daten zu lernen 

und Vorhersagen oder Entscheidungen zu treffen, ohne ausdrücklich programmiert zu sein. 

Hierzu gehören Techniken wie neuronale Netzwerke, Entscheidungsbäume und Support 

Vector Machines.  

• Deep Learning: Deep Learning ist eine spezialisierte Form des maschinellen Lernens, die auf 

künstlichen neuronalen Netzwerken basiert. Diese Technik hat beeindruckende Fortschritte 

in Bereichen wie Bilderkennung, Spracherkennung und Natural Language Processing (NLP) 

ermöglicht.  

FRAGE: Wie kann die Reibechtheit eines bereits konfektionierten Textils verbessert werden?  

Die Reibechtheit eines bereits konfektionierten Textils zu verbessern, insbesondere nach dem 

Herstellungsprozess, kann eine Herausforderung darstellen. Die Reibechtheit bezieht sich auf die 

Fähigkeit eines Textils, Farbe oder Farbstoff aufrechtzuerhalten und die Farbe nicht auf andere 



 

 

Materialien zu übertragen, wenn es Reibung oder Abrieb ausgesetzt ist. Hier sind einige 

Möglichkeiten, wie Sie die Reibechtheit eines konfektionierten Textils verbessern können:  

• Verwendung von Farbstoffen und Pigmenten: Die Wahl von Farbstoffen oder Pigmenten mit 

hoher Farbechtheit kann dazu beitragen, dass die Farbe länger auf dem Textil haften bleibt 

und weniger an andere Materialien abgegeben wird.  

• Spezielle Farbstoffbehandlungen: Es gibt Farbstoffbehandlungen, die die Farbe besser im 

Gewebe verankern können, um die Reibechtheit zu verbessern. Diese Behandlungen können 

nachträglich auf das Textil aufgebracht werden.  

• Oberflächenbehandlungen: Das Textil kann mit Oberflächenbehandlungen behandelt 

werden, die die Reibechtheit verbessern. Zum Beispiel können wasserabweisende oder 

schmutzabweisende Beschichtungen aufgetragen werden, um die Farbe zu schützen.  

• Vermeidung aggressiver Reinigungsmethoden: Bei der Reinigung von konfektionierten 

Textilien ist es wichtig, sanfte Reinigungsmethoden und -mittel zu verwenden, um die Farbe 

und die Textilstruktur nicht zu beschädigen. Vermeiden Sie scharfe Reinigungsmittel und 

übermäßige mechanische Beanspruchung.  

• Textilpflegehinweise beachten: Befolgen Sie die Pflegehinweise auf dem Etikett des 

konfektionierten Textils, um sicherzustellen, dass es ordnungsgemäß gepflegt wird. Dies kann 

dazu beitragen, die Reibechtheit zu erhalten.  

• Tests durchführen: Bevor Sie das Textil in großem Umfang verwenden oder reinigen, ist es 

ratsam, Tests zur Überprüfung der Reibechtheit durchzuführen. Reiben Sie einen kleinen 

Bereich des Textils gegen andere Materialien und prüfen Sie, ob Farbe abgegeben wird.  

• Fachberatung einholen: Wenn die Reibechtheit eines konfektionierten Textils von großer 

Bedeutung ist, kann es sinnvoll sein, sich an einen Fachmann oder ein 

Textilpflegeunternehmen zu wenden, um spezielle Behandlungen oder Empfehlungen zu 

erhalten.  

Es ist wichtig zu beachten, dass die Reibechtheit stark von den Materialien, den Farbstoffen und dem 

Herstellungsprozess des Textils abhängt. Die oben genannten Maßnahmen können dazu beitragen, 

die Reibechtheit zu verbessern, aber es gibt keine Garantie, dass sie die Reibechtheit vollständig 

eliminieren werden.  

  

 FRAGE: Wie kann in der textilen Ausrüstung Trockenenergie eingespart werden?  

In der textilen Ausrüstung, wie in Textilfabriken oder -anlagen, kann die Einsparung von 

Trockenenergie dazu beitragen, die Betriebskosten zu senken und die Umweltauswirkungen zu 

reduzieren. Hier sind einige Maßnahmen zur Einsparung von Trockenenergie in der textilen 

Ausrüstung:  

• Optimierung von Trocknungsprozessen: Eine effiziente Trocknung ist entscheidend. Stellen 

Sie sicher, dass die Trocknungsprozesse in der Anlage optimal eingestellt sind. Dies umfasst 

die richtige Temperatur, Luftfeuchtigkeit und Trocknungszeit. Moderne Trocknungsanlagen 

mit präzisen Steuerungen und Sensoren können dazu beitragen, den Energieverbrauch zu 

optimieren.  



 

 

• Wärmerückgewinnung: Nutzen Sie Systeme zur Wärmerückgewinnung, um die Abwärme 

aus den Trocknungsprozessen zu erfassen und wiederzuverwenden. Diese Wärme kann zur 

Beheizung von Prozessluft oder zur Bereitstellung von Heißwasser verwendet werden, 

wodurch der Bedarf an zusätzlicher Energie reduziert wird.  

• Energiesparende Trocknungstechnologien: Investieren Sie in energieeffiziente 

Trocknungsanlagen und -technologien. Infrarottrocknung, Mikrowellentrocknung und 

Hochfrequenztrocknung sind Beispiele für Technologien, die in einigen Fällen den 

Energieverbrauch reduzieren können.  

• Optimierung der Luftströmung: Gewährleisten Sie eine effiziente Luftzirkulation in den 

Trocknungsanlagen, um eine gleichmäßige Trocknung zu gewährleisten. Dies kann dazu 

beitragen, Trocknungszeiten zu verkürzen und den Energieverbrauch zu senken.  

• Wartung und Reinigung: Regelmäßige Wartung und Reinigung der Trocknungsanlagen sind 

entscheidend, um Ablagerungen, Staub und Schmutz zu entfernen, die die Effizienz 

beeinträchtigen können. Verstopfte Filter und Abluftkanäle können den Luftstrom behindern 

und den Energieverbrauch erhöhen.  

• Automatisierung und Prozesssteuerung: Implementieren Sie fortschrittliche 

Automatisierung und Prozesssteuerungssysteme, die die Trocknungsprozesse in Echtzeit 

überwachen und anpassen können, um den Energieverbrauch zu optimieren.  

• Isolierung: Sorgen Sie für eine gute Isolierung der Trocknungsanlagen, um Wärmeverluste zu 

minimieren. Dazu gehören isolierte Trocknungskammern und Rohrsysteme.  

• Nutzung erneuerbarer Energien: Erwägen Sie die Integration erneuerbarer Energiequellen 

wie Solarenergie oder Windkraft, um die Energieversorgung nachhaltiger zu gestalten.  

• Schulung des Personals: Schulen Sie Ihr Personal, um die Bedeutung der Energieeffizienz in 

den Trocknungsprozessen zu verstehen und Maßnahmen zur Reduzierung des 

Energieverbrauchs zu ergreifen.  

• Monitoring und Benchmarking: Implementieren Sie ein Überwachungs- und Benchmarking-

System, um den Energieverbrauch im Laufe der Zeit zu verfolgen und Vergleiche mit 

Branchenstandards durchzuführen. Dies hilft dabei, Effizienzgewinne zu identifizieren.  

Die Kombination dieser Maßnahmen kann dazu beitragen, den Energieverbrauch in der textilen 

Ausrüstung erheblich zu reduzieren und Kosten zu senken, während gleichzeitig die 

Umweltauswirkungen minimiert werden.  

  

FRAGE: Welchen Einfluss hat die Oberflächenstruktur eines Textils auf die Wasserabweisung?  

• Die Oberflächenstruktur eines Textils hat einen signifikanten Einfluss auf seine 

Wasserabweisungseigenschaften. Die Wasserabweisung eines Textils wird im Wesentlichen 

von zwei Faktoren bestimmt: der Textilstruktur und der Oberflächenbehandlung. Hier sind 

einige Aspekte der Oberflächenstruktur, die die Wasserabweisung beeinflussen können:  

• Fasertyp und -dichte: Die Art der verwendeten Fasern und ihre Dichte beeinflussen, wie 

Wasser auf der Oberfläche des Textils abperlt. Synthetische Fasern wie Polyester und 

Polyamid haben oft von Natur aus wasserabweisende Eigenschaften, während Baumwolle 

und andere natürliche Fasern Wasser eher aufnehmen können.  



 

 

• Gewebestruktur: Die Art des Gewebes oder Strickmusters kann die Wasserabweisung 

beeinflussen. Ein dicht gewebtes oder gestricktes Material mit wenig Raum zwischen den 

Fasern kann dazu neigen, Wasser besser abzuweisen, da es weniger Möglichkeiten für das 

Eindringen von Wasser gibt.  

• Oberflächenbeschaffenheit: Die Rauheit oder Glätte der Textiloberfläche kann die 

Wasserabweisung beeinflussen. Eine glatte Oberfläche führt oft dazu, dass Wassertropfen 

leichter abperlen, während eine raue Oberfläche dazu führen kann, dass das Wasser haften 

bleibt.  

• Oberflächenbehandlung: Textilien können speziell behandelt werden, um ihre 

Wasserabweisung zu verbessern. Dazu gehören Imprägnierungen, Beschichtungen oder 

Behandlungen mit wasserabweisenden Chemikalien wie DWR (Durable Water Repellent). 

Diese Behandlungen verändern die Oberflächeneigenschaften des Textils und ermöglichen 

es, dass Wasser leichter abperlt.  

Die Kombination dieser Faktoren kann dazu führen, dass ein Textil wasserabweisend oder 

wasserdicht wird. Es ist wichtig zu beachten, dass die Wasserabweisung im Laufe der Zeit abnehmen 

kann, insbesondere wenn das Textil abgenutzt oder gereinigt wird. In solchen Fällen kann eine 

Auffrischung der Oberflächenbehandlung notwendig sein, um die Wasserabweisungseigenschaften 

des Textils zu erhalten.  

  

 FRAGE: Wie kann künstliche Intelligenz beim Textilreceycling helfen?  

Künstliche Intelligenz (KI) kann beim Textilrecycling auf verschiedene Weisen helfen, den 

Recyclingprozess effizienter und nachhaltiger zu gestalten. Hier sind einige Möglichkeiten, wie KI 

eingesetzt werden kann:  

• Sortierung und Klassifizierung: KI kann dazu verwendet werden, Textilien automatisch zu 

sortieren und zu klassifizieren, basierend auf Typ, Material, Farbe und Zustand. Dies ist 

besonders wichtig, da Textilien in der Regel aus verschiedenen Materialien und Farben 

bestehen. Maschinelles Lernen und Bilderkennungstechnologien können hier eingesetzt 

werden, um den Sortierprozess zu automatisieren.  

• Qualitätsprüfung: KI-Systeme können Textilien auf Schäden, Verschleiß und Flecken 

überprüfen, um sicherzustellen, dass nur hochwertige Stoffe für das Recycling ausgewählt 

werden. Dies hilft, die Qualität des recycelten Materials zu gewährleisten.  

• Prozessoptimierung: KI kann verwendet werden, um den gesamten Recyclingprozess zu 

optimieren, einschließlich des Zuschnitts, der Zerkleinerung, des Verschmelzens und der 

Weiterverarbeitung. Die Systeme können in Echtzeit auf Änderungen im Materialfluss 

reagieren und die Prozesse entsprechend anpassen, um Verschwendung zu minimieren und 

die Effizienz zu steigern.  

• Materialidentifikation: KI kann bei der Identifizierung von Materialzusammensetzungen in 

Textilien behilflich sein. Dies ist besonders wichtig, da es verschiedene Recyclingmethoden 

für unterschiedliche Materialien gibt. Die Technologie kann bei der Zuweisung von 

Materialien zu den entsprechenden Recyclingprozessen helfen.  



 

 

• Ressourcenoptimierung: KI kann dazu beitragen, die Verwendung von Energie, Wasser und 

anderen Ressourcen im Recyclingprozess zu optimieren. Dies trägt zur Nachhaltigkeit des 

Verfahrens bei.  

• Marktprognosen und Nachfrageanalyse: KI kann dazu verwendet werden, den Markt für 

recycelte Textilien zu analysieren und Prognosen über die Nachfrage nach bestimmten 

Materialien und Produkten zu erstellen. Dies hilft, den Recyclingprozess auf die Bedürfnisse 

des Marktes auszurichten.  

• Personalisierung von Recyclinglösungen: KI kann genutzt werden, um personalisierte 

Recyclinglösungen für verschiedene Textilhersteller und Marken zu entwickeln. Dies 

ermöglicht es Unternehmen, ihre Nachhaltigkeitsziele besser zu erreichen.  

Die Integration von KI in den Textilrecyclingprozess kann dazu beitragen, die Effizienz zu steigern, die 

Qualität des recycelten Materials zu verbessern und den gesamten Prozess umweltfreundlicher zu 

gestalten. Es trägt auch dazu bei, den steigenden Bedarf an nachhaltigeren Praktiken in der 

Textilindustrie zu erfüllen und Ressourcen zu 


